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Informationen zum Wahlpflichtunterricht  Französisch              30. April 2024 

 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
neben dem Pflichtunterricht werden in den Jahrgängen 6 bis 8 Wahlpflichtkurse (WPKs) 
angeboten. WPKs stellen einen wichtigen Bestandteil des Unterrichtsangebots der 
Oberschule Hermannsburg dar. Dadurch wird den Schülerinnen und Schülern des 6. 
Jahrganges die Wahl von Lernschwerpunkten ermöglicht.  
 
Die WPKs haben für die Versetzungszeugnisse die gleiche Bedeutung wie alle anderen 
Fächer mit vergleichbarer Stundenzahl. Die Leistungen in den WPKs werden also zensiert 
und sind versetzungswirksam. Das unterscheidet die WPKs von den Arbeitsgemeinschaften.    
 
Die Schülerinnen und Schüler treffen ihre Entscheidung in Klasse 6, 7 und 8 jeweils für ein 
Schuljahr verbindlich.  
 
Ebenfalls wird Französisch ab Klasse 6 als WPK unterrichtet.  

Für Schülerinnen und Schüler, die nach Klasse 6, 7, 8 oder 9 von der Ober- bzw. Realschule 
zum Gymnasium wechseln wollen, ist die Teilnahme am WPK-Französisch eine 
Grundvoraussetzung.  
 
Schülerinnen und Schüler, die nach Klasse 10 mit dem Erweiterten Sekundarabschluss I in 
die gymnasiale Oberstufe wechseln wollen, müssen nicht am Französischunterricht 
teilgenommen haben. Sie haben sowohl im Beruflichen Gymnasium als auch im allgemein 
bildenden Gymnasium die Möglichkeit, die für das Abitur notwendige zweite 
Pflichtfremdsprache neu zu erlernen.  
 
Wie Sie vielleicht schon wissen, steht am Ende der 5ten Klasse für Sie die Entscheidung an, 
ob Ihr Kind sich für das Erlernen von Französisch als zweiter Fremdsprache entscheiden 
soll. Ich möchte Ihnen hierbei einige Entscheidungshilfen an die Hand geben. 
 
Es gibt einige Gründe, die für das Erlernen einer zweiten Fremdsprache im Allgemeinen 
sprechen. Sprachen lernen heißt immer Denkschulung und Förderung der geistigen 
Flexibilität, da der Lerner sich in ein neues System hineindenken und damit umgehen muss. 
Bei jeder weiteren Sprache werden diese Kompetenzen erweitert. Speziell Französisch an 
deutschen Schulen bietet sich unter anderem deshalb an, weil Frankreich als europäischer 
Nachbar ein wichtiger Handelspartner ist. 
 
 
Wechselt ein Kind nach der 10. Klasse auf ein Gymnasium, ist eine zweite Fremdsprache 
Pflicht. Diese kann es dann im Kompaktdurchgang an der weiterführenden Schule erlernen. 
Hat es jedoch an der Oberschule den Französischunterricht von der 6. Klasse an besucht, 
hat das Kind diese Voraussetzungen schon erfüllt. 
 
 



Besonders aus dem letzten Grund sind nicht nur die sprachbegabten SchülerInnen für den 
Französischunterricht an unserer Schule geeignet, sondern auch die, die mehr zu den 
naturwissenschaftlichen und mathematischen Fächern neigen. Sie haben an der Oberschule 
viel mehr Zeit, die Grundlagen der französischen Sprache zu erlernen und müssen nicht im 
Schnelldurchgang mit zusätzlichen Stunden die zweite Fremdsprache nachholen. 
Darüber hinaus kann Sprachenlernen auch einfach Spaß machen.  
 
Zu guter Letzt möchte ich Ihnen noch ein paar Ängste nehmen: Wenn Sie kein Französisch 
können, ist das für Ihr Kind kein Nachteil. Auftretende Probleme können immer im Unterricht 
aufgegriffen werden. Für uns Lehrer ist dieses Feedback sogar wichtig. Sollte sich bei einer 
Schülerin oder einem Schüler zeigen, dass Französisch eine zu große Belastung darstellt, ist 
am Anfang eines neuen Schuljahres ein Wechsel in andere Wahlpflichtkurse möglich. 
Allerdings muss dies nach intensiven Gesprächen mit dem Fachlehrer und einem Abwägen 
der persönlichen Situation einer/s jeden Schülerin/Schülers am Ende des vorangegangenen 
Schuljahres schriftlich beantragt werden. 
 
Trotz dieser genannten Gründe empfehlen wir die Teilnahme am 
Französischunterricht aber nur dann, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:   

 
Ihr Kind muss in den Hauptfächern Mathematik, Englisch und Deutsch 
im Zeugnis mindestens die Note 3 erhalten, da das Fach Französisch eine 
zusätzliche Herausforderung bedeutet. 
 

Für die Wahl, ob Ihr Kind im nächsten Jahr im Fach Französisch oder in einem 
anderweitigen Wahlpflichtkurs unterrichtet wird, soll das Kurswahlmodul in IServ genutzt 
werden. Da die anderen Wahlpflichtkurse zu diesem Zeitpunkt noch nicht feststehen, gehen 
Sie bitte wie folgt vor: 
Loggen Sie sich bei IServ ein und klicken Sie auf den Reiter „Alle Module“. Nun klicken Sie 
auf das Modul „Kurswahlen“ und nehmen die Wahl vor. 
Kreuzen Sie Französisch an, wenn Ihr Kind ab Klasse 6 Französisch lernen soll.  
Setzen Sie ein Kreuz bei anderer WPK, wenn Ihr Kind nicht am Französischunterricht 
teilnehmen möchte.  
Die Wahl dieser Wahlpflichtkurse findet direkt nach den Sommerferien in Klasse 6 statt. 
 
 

Der Wahlzeitraum per IServ findet vom 06.05.2024 bis zum 24.05.2024 statt. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Evelyn Haller 
(Schulleiterin) 


